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Ein franzöſiſcher Vorſtoß gegen den Hirzſtein
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Das Fiasko der engliſchen
Steinkohlen Politik

Von unſerem Korreſpondenten

Stockholm 22 Dezember 1915
Unter den verſchiedenen Mitteln welcher fich die eng

liſche Regierung bedient hat um die widerſpenſtigen Schwe
den mürbe und gefügig zu machen war die Erſchwerung der
ſchwediſchen Kohleneinfuhr eines derjenigen an deren Wirk
ſamkeit man beſonders große Hoffnungen knüpfte die
Engländer gingen davon aus daß Schweden ſchlechterdings
ohne die regelmäßige Kohlenzufuhr von der großen Stein
kohleninſel nicht exiſtieren könne und daß der Kohlen
hunger die Schweden bald geneigter machen würde ſich den
engliſchen Wünſchen hinſichtlich der Errichtung einer ſyſtema
tiſchen Handelskontrolle zu unterwerfen Hier wie in ſo
vielen anderen Punkten hat ſich aber England bedenklich
verrechnet Den Engländern ſelbſt ſcheint es jetzt allmählich
einzuleuchten daß die Anwendung dieſes friedlichen
Zwangsmittels gegen Schweden durchaus verfehlt war
Einen Beweis dafür bildet u a die Anfrage des Mr Cowan
im Unterhauſe dahin ob die engliſche Regierung der Tat
ſache ihre Aufmerkamkeit widme daß das Verbot der Stein
kohlenausfuhr nach den ſkandinaviſchen Ländern namentlich
nach Schweden bewirkt e daß deutſche Kohlen in immer
größeren Mengen nach den nordiſchen Ländern ausgeführt
werden und daß Deutſchland durch dieſen Umſtand in die
Lage geſetzt werde eine Vergütung für diejenigen Metalle
und anderen Waren die es aus Skandinavien einführe zu
leiſten ohne ſeine Goldreſerven anzugreifen Namens der
engliſchen Regierung erwiderte Lord Robert Cecil auf dieſe
Anfrage daß das engliſche Kohlenausfuhrverbot in Wirklich
keit nur bedeute daß für jede Kohlenladung die ausgeführt
werde eine Ausfuhrlizenz notwendig ſei Dänemark und
Norwegen hätten auf Grund ſolcher Lizenzen auch nach dem
Erlaß des Kohlenausfuhrverbots ſo umfangreiche Kohlen
ladungen bekommen daß ihre Kohleneinfuhr von England
wenigſtens ebenſo groß ſei wie im entſprechenden Zeitraum
des vorigen Jahres Hinſichtlich Schwedens gab Lord Cecil
allerdings zu daß die Verhältniſſe in der gedachten Be
ziehung etwas eigenartig und kompliziert ſeien und er
klärte daß die engliſche Regierung dem in der Jnter
pellation genannten Verhältniſſe der ſchwediſchen Kohlen

r aus Deutſchland ihre Aufmerkſamkeit zuwenden
werde

Dieſe namens der engliſchen Regierung abgegebene Er
klärung hat in Schweden lebhaftes Aufſehen erregt Die
ſchwediſche Preſſe ſtellt auf Grund der Rede Robert Cecils
das offene Zugeſtändnis der engliſchen Regierung feſt daß
England in bezug auf die Kohlenausfuhr Dänemark und
Norwegen begünſtigt habe während man gegenüber Schwe
den die Lizenzverweigerungspolitik hinſichtlich der Kohlen
ausfuhr als ein Glied der friedlichen Zwangspolitik be
nützt habe Dieſe Politik iſt in der Tat gegenüber Schweden
ſo engherzig befolgt worden daß in mehreren e ſchwe
diſche Steinkohlenimporteure Kohlenladungen in engliſchen
Häfen auch dann nicht zu kaufen bekommen haben wenn ſie
einen Lizenzbrief vorzeigen konnten Wetter iſt es für die
Haltung der engliſchen Regierung in dieſer Angelegenheit
in hohem Grade bezeichnend daß ſchwediſche Fahrzeuge in
folge eines auf die Norweger ſeitens des engliſchen Ge
ſandten in Kriſtiania geübten Drucks in norwegiſchen Häfen
keine Bunkerkohlen haben einnehmen dürfen

Die Folge der engliſchen Schikanen iſt die geweſen daß
man in Schweden ſeinen Kohlenbedarf naturgemäß anders
wo zu decken geſucht hat Es hat ſich denn auch bald gezeigt
daß die Engländer auch auf dem Kohlenmarkte nicht wie ſie
irrtümlich zu glauben ſchienen Alleinherrſcher ſind

Eine weitere Folge der engliſchen Schikanen iſt übrigens
auch darin zu erblicken daß eifrige ſchwediſche Beſtrebungen
im Gange ſind um eine ſo große Unabhängigkeit wie mög
lich von der Kohleneinfuhr aus dem Auslande überhaupt zu
erzielen Die Zeit wird z B nicht allzu fern ſein da
Schweden allen Ernſtes daran gehen wird die Staatseiſen
bahnen in ſteigendem Umfange elektriſch zu betreiben als
Triebkraft werden dabei die mächtigen Waſſerfälle Schwedens
benützt werden Gleichzeitig wird auch die Ausnützung der
in einzelnen ſchwediſchen Landesteilen vorhandenen ein
heimiſchen Kohlenlager in umfaſſenderer Weiſe wie bisher
vorbereitet Auch die Torfgewinnung nimmt in ganz
Schweden ſehr erheblich zu
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Der Reſt des Serbenheeres
aufgerieben

Die Entſcheidung der Kämpfe von Elbaſſan iſt jetzt ge
fallen Einem Drahtbericht zufolge meldet die Köln Ztg
aus Kopenhagen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 28 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Durch das Feuer eines feindlichen Monitors wurden in

Weſtende Bad drei Einwohner darunter zwei Frauen ge
tötet

An der Front entwickelten ſich zeitweiſe lebhafte Ar
tillerie Handgranaten und Minenkämpfe

Am Hirzſtein erfolgte heute früh ein franzöſiſcher Vor
ſtoß nähere Meldungen liegen noch nicht vor

Reger Zugverkehr auf dem Bahnhofe Soiſſons wird von
unſerer Artillerie beſchoſſen Die Franzoſen haben ſeit
kurzem das in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes liegende
Hoſpital anſcheinend zum Schutze des Bahnhofes mit Roten
Kreuz Flaggen verſehen Zufallstreffer in das Hoſpital ſind
bei der Nähe desſelben zum Bahnhof nicht ausgeſchloſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Bereſinga ſowie nordweſtlich von Czartorysk und

bei Vereſtiany wurden ruſſiſche Erkundungsabteilungen ab
gewieſen

Balkan Kriegsſchauplat
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Nach Londoner Telegrammen aus Rom hat zwiſchen den
Bulgaren und den Serben in der Nähe von Elbaſſan ein
dreitägiger Kampf ſtattgefunden Das ſerbiſche Heer
iſt vollſtändig aufgerieben worden

Friedensſehnſucht in Montenegro
c B Budapeſt 28 Dez Jn Montenegro macht ſich wie

aus Sofia gemeldet wird ſtarke Friedensſehnſucht geltend
Man will aber daß ſich der Frieden auch auf Serbien er
ſtrecke Der Vierverband verſuche indeſſen alles um einen
ſolchen Frieden unmöglich zu machen

Franzöſiſche Ehrung für König Peter
c B Aus dem Haag 28 Dez Agence Havas meldet

aus Paris General Mondeſir hat dem König von Serbien
einen Beſuch abgeſtattet und ihm einen Brief des Präſidenten
Poincars mit dem franzöſiſchen Kriegskreuz als Anerkennung
für ſeine hohen militäriſchen Fähigkeiten überreicht

Griechenland öffnetden Bulgaren
ſeine Pforten

c B Sofia 28 Dezbr Die offiziöſe Zeitung Narodni
Prava meldet Die griechiſche Regierung ließ durch ihren
Sofioter Geſandten der bulgariſchen Regierung erklären daß
Griechenland nichts mehr dagegen habe daß
die bulgariſchen Truppen Griechenland be
treten wenn das im Jntereſſe der Operatiovnen unum
gänglich nötig ſei Miniſterpräſident Radoslawow nahm die
Mitteilung dankend zur Kenntnis und betonte das Er
ſcheinen bulgariſcher Truppen auf griechiſchem Gebiete ſolle
nicht die griechiſchen Jntereſſen verletzen ſondern im Gegen
teil zu ihrer Verteidigung dienen

Entſcheidungskampf bei Kilkitſch

I U Budapeſt 28 Dez Der Salonikier Sonderbericht
erſtatter des Az Eſt telegraphiert Von kompetenter Seite
erfahre ich daß die Ententetruppen mit den Deutſchen
Oeſterreichern und Ungarn auf den Höhen von Kilkitſch
einen Entſcheidungskampf ſchlagen wollen Auf der Grenze
herrſcht Ruhe Die Engländer arbeiten fieberhaft an der
Verſtärkung der Befeſtigung von Saloniki und Umgebung
Sie konzentrieren bedeutende Truppenmaſſen auf den Höhen
von Kilkitſch Langada und Hotiadee Kilkitſch wird auch
eine Baſis für Luftſchiffaktionen ſein Es wurde hier mit
dem Bau einer Luftſchiffhalle begonnen

Salonikinöte

c B Aus dem Haag 28 Dezbr Der Nieuwe Rotter
damſche Courant meldet aus London Es ſcheint daß die

1 könig von Jndien auserſehen

Landungen von weiteren großen Truppenmaſſen der Ver

bündeten in Saloniki auf neue Schwierigkeiten ſtoßen da
es geradezu unmöglich iſt ein genügend ſtarkes Heer das
den Mittelmächten mit der Uebermacht entgegenzutreten in
der Lage iſt in Saloniki unterzubringen Jetzt bereits wo
das franzöſiſch engliſche Heer auf griechiſchem Boden etwa
200 000 Mann zählt hat man bei der Unterbringung und
Verpflegung der Truppen die größten Schwierigkeiten Der
Hafen von Saloniki iſt mit Dampfern die Lebensmittel
Munition und ſonſtiges Kriegsmaterial heranſchaffen über
füllt Neu angekommene Transportſchiffe müſſen ſehr lange
vor dem Hafen liegen bevor ſie eingelaſſen werden Aber
auch dann können ſie noch lange nicht an das Löſchen ihrer
Ladungen denken

Griechiſches Verbot der Lebensmittelzufuhr
nach Saloniki

Genf 27 Dez Laut Meldung des Athener Spezial
korreſpondenten des Petit Journal unterſagte die grie
chiſche Regierung die Zufuhr von Lebensmitteln nach Salo
niki Die franzöſiſche Preſſe erklärt das Verbot ſei eine be
dauernswerte Maßnahme welche die Zivilbevölkerung und
die Soldaten beläſtige und beweiſe daß die Unannehmlich
keiten denen die Verbündeten andauernd von der griechiſchen
Verwaltung ausgeſetzt ſeien noch nicht beendet ſind
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England
Miniſterkriſis in England unvermeidlich
Die Köln Ztg meldet von der italieniſchen Grenze

Die allgemeine Anſicht in London geht nach italieniſchen
Berichten dahin daß tiefgreifende Aenderungen in der eng
liſchen Regierung bevorſtehen Die allgemeine Kritik gegen
die Regierung ſei ſo ſcharf daß eine Miniſterkriſis unver
meidlich ſei Beſonders ſcharf ſei die Kritik des engliſchen
Vorgehens gegenüber Serbien und an den Dardanellen
Asquith werde überdies eine ſchwächliche Haltung in der
Rekrutierungsfrage vorgeworfen Von 23 Mitgliedern der
Regierung ſollen 13 gegen den Wehrzwang ſein

Der Streit um die Politik in England
T U London 28 Dezbr Jm Anterhauſe äußerte Sir

R Cooper wie ſchon kurz berichtet wurde es ſei für England
beſſer wenn Holland Dänemark und Schweden ſich mit den
Deutſchen vereinigten denn jetzt käme noch allzu viel Ware
durch dieſe Länder nach Deutſchland Lord Cecil erklärte im
Namen der Regierung es ſei nachdrücklich vor zu großem
Eifer in der Kontrolle der neutralen Länder zu warnen
Wir und unſere Freunde ſagt er haben eine Blockade gegen
Deutſchland und wenn wir uns mit den erreichten Reſul
taten nicht zufrieden geben müßten wir eine Blockade gegen
alle neutralen Länder unternehmen und damit Krieg gegen
die neutralen Länder führen Sir Cooper rief dazwiſchen
Jawohl wenn dies nötig iſt um Deutſchland zweckent

ſprechend blockieren zu können Lord Cecil Es iſt nicht
die Politik der Regierung Seiner Majeſtät den neutralen
Ländern den Krieg zu erklären um Deutſchland wirkſam zu
blockieren Hört hört

Die Verluſte der engliſchen Handelsflotte
c M Haag 28 Dez Engliſche Blätter teilen mit daß

die Verluſte der engliſchen Handelsflotte ſeit Beginn des
Krieges rund 234 Mill Lſtrl oder 6 Prozent des geſamten
Wertes betragen

Kitchener Vizekönig von Jndien
WTB Berlin 28 Dezbr Wie laut Voſſ Ztg der

Secolo aus London meldet ſei Lord Kitchener zum Vize
Die Voſſ Ztg bemerkt da

zu Geht Kitchener wirklich nach Jndien dann wäre die Tat
ſache an ſich für uns nur hoch erfreulich denn ſie zeigt die
offenbar begründete Angſt der Engländer vor einem Angriff
von außen her auf ihr indiſches Reich

Eine engliſche Munitionsanleihe

T U Amſterdam 28 Dezbr Nieuws van den Dag
meldet aus London Jn Kreiſen des engliſchen Kriegs
miniſteriums verlautet daß Lloyd George im kommenden
Monat eine beſondere Anleihe für Munitionszwecke in Höb
von 250 Millionen Pfund Sterling verlangen werde

England durchſucht die amerikaniſche Poſt weiter

WVTB Rotterdam 28 Dezbr Die Engländer holtew
wiederum die amerikaniſche Poſt von zwei auf der Reiſe
nach Holland befindlichen holländiſchen Dampfern Einer
von dieſen war der Holland Amerika Dampfer Nieuwe
Amſterdam



Der Boottkrieg
WTB Paris 27 Dez Das Marineminiſterium teilt

mit daß ein deutſches Unterſeeboot das Paketboot Ville de
la Ciotat Meſſageries ritimes 6378 Tonnen am
24 Dezember früh im öſtlichen Mittelmeer torpediert und
verſenkt hat Die Page und die Mannſchaft wurden
zum größten Teil durch ein engliſches Paketboot aufge
nommen und in Malta gelandet

c B Lugano 28 Dez Der italieniſche e
der Linie Port Said Cataniag Maſſaua mit Perſonen
an Bord wurde bei Dernag von einem öſterreichiſch
ungariſchen Unterſeeboot verſenkt Bei der Rettungsaktion
kamen 6 Menſchen durch Umſchlagen eines Rettungsbootes
im Schraubenbereich des Dampfers ums Leben Das Tauch
boot feuerte 30 Schüſſe gegen den Dampfer ab Die ſofortige
Verfolgung durch einen italieniſchen Kreuzer war ergebnis
los Die Preſſe erhob bisher keine Anklage gegen das Ver
halten des Tauchbootes

WTB London 27 Dez Lloyds meldet daß von den
Paſſagieren und der Beſatzung des verſenkten franzöſiſchen
Dampfers Ville de la Ciotat 80 umgekommen ſind

Der britiſche Dampfer Yedde aus Glasgow 4552 Brutto
tonnen wurde verſenkt Die Beſatzung wurde gerettet

Der britiſche Dampfer Cottingham 513 Tonnen wurde
verſenkt Sieben Mann wurden gerettet

Der belgiſche Dampfer Miniſtre Beernagert 4215
Bruttotonnen wurde verſenkt 7 Mann wurden gerettet
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Geld und Papier in der fran
zöſiſchen Siegesanleihe

Der franzöſiſche Finanzminiſter Ribot hat das Zeich
nungsergebnis der franzöſiſchen Siegesanleihe mit 1416
Milliarden Frank angegeben Man darf ohne weiteres an
nehmen daß die Summe den Rennwert der gezeichneten
Anleiheſtücke darſtellt Da nun aber die Anleihe trotz der
fünfprozentigen Verzinſung nicht zu pari oder annähernd zu
pari aufgebracht wurde ſondern zu einem Zeichnungskurs
von 88 Prozent der ſich in Wirklichkeit bei Anrechnung aller
der kleinen Vergünſtigungen die den Zeichnern gewährt
wurden auf etwas weniger als 87 Prozent ſtellt ſo bedeuten
die 1456 Milliarden Frank nominell in Wirklichkeit nur
etwa 12600 Millionen Frank effektiv Das ſind rund
10 200 Mill Mark gegenüber einem Ergebnis von 254 Mil
liarden Mark bei den deutſchen Kriegsanleihen

Die deutſchen Kriegsanleihen wurden ausſchließlich
gegen Barzahlung aufgelegt während auf die franzöſiſche
Siegesanleihe die 10 jährigen Obligations de la Defenſe
Nationale und die kurzfriſtigen Bons de la Defenſe Natio
nale angenommen wurden und daneben die dreiprozentige
franzöſiſche Rente zu einem Kurs von 66 Prozent bei einem
Marktpreis von 63,75 Prozent zum Umtauſch in die Sieges
anleihe zugelaſſen wurde Während alſo die deutſchen
Zeichnungen ausſchließlich Barzeichnungen ſind war bei der
franzöſiſchen Siegesanleihe von vornherein damit zu
rechnen daß ein erheblicher Teil der Zeichnungen der franzö
ſiſchen Republik kein neues Geld ſondern nur altes Papier
bringen würde

Dieſe Erwartung hat ſich gerechtfertigt Herr Ribot
ſelbſt hat jetzt im Senat mitgeteilt daß von den 1416 Milli
arden Frank des Zeichnungsergebniſſes 519 Milliarden
Frank auf Barzeichnungen und 214 Milliarden Frank in
Bons de la Defenſe Nationale entfellen Auf den Umtauſch
von dreiprozentiger franzöſiſcher Rente und von Obligations
de la Défenſe Nationale entfallen alſo nicht weniger als
b Milliarden Frank

Neues Geld ſtellen nur die 56 Milliarden Frank Bar
zeichnungen dar die zum Kurs von 87 Prozent einen wirk
lichen Barerlös von nur 4785 Millionen Frank 3876 Mil
lionen Mark ausmachen Das Barergebnis der nach 16
Kriegsmonaten mit ſo großem Aufwand und Getöſe an den
Markt gebrachten franzöſiſchen Siegesanleihe bleibt alſo
nicht unerheblich hinter dem Ertrag der im zweiten Kriegs
monat aufgelegten erſten deutſchen Kriegsanleihe zurück und
beträgt noch nicht einmal des Erträgniſſes der bisher in
Deutſchland auf dem Anleiheweg für den Krieg aufgebrach
ten Mittel

Bekanntlich beruft ſich das feindliche Ausland zur Herab
v letzung der Erfolge unſerer Kriegsanleihen ſtets auf die

Mitwirkung unſerer Darlehnskaſſen die angeblich durch ihre
Ausleihungen unſere Kriegsanleihen finanziert haben
ſollen Wie wenig dieſe Behauptungen zutrefſen hat erſt
kürzlich wieder der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts in
ſeiner Reichstagsrede vom 14 Dezember klargeſtellt Am
30 Oktober d J ſtellten ſich die geſamten von den Darlehns
kaſſen für die Zwecke der deutſchen Kriegsanleihen gewähr
ten Darlehen auf 1054 Millionen Mark gegenüber einem
bis zu dem gleichen Tage eingezahlten Betrag von 22 600
Millionen Mark Die Darlehnskaſſen waren alſo für die
Zwecke der Kriegsanleihen nur mit 4,6 Prozent der ge
ſeiſteten Einzahlung in Anſpruch genommen

Jn Frankreich und England gibt es allerdings keine
Darlehnskaſſen Aber dort haben die Zentralnotenbanken
die Zeichnungen auf die Kriegsanleihen in einem nicht un
erheblich weiteren Maße unterſtützt als in Deutſchland die
Darlehnskaſſen Es ſei nur an die weitgehenden Erleichte
rungen erinnert welche die Bank von England auf die erſte
Kriegsanleihe gewährt hat Ebenſo iſt der Bank von Frank
reich die Verpflichtung auferlegt worden die Sieges
anleihe zum Zwecke der Erleichterung der Zeichnung zu
75 Prozent des Nennwerts zu günſtigen Bedingungen zu
lombardieren Jn welchem Umfang von den Erleichterungen
Gebrauch gemacht worden iſt läßt ſich aus der Entwicklung
des Standes der Bank von Frankreich während der Zeich
nungsfriſt entnehmen

Der Status der Bank von Frankreich weiſt vom 2 bis
zum 23 Dezember folgende Veränderungen auf

Der Staatsvorſchuß hat ſich von 7,6 auf 5,2 Milliarden
Frank alſo um 2400 Millionen Mark vermindert Das
Staatsguthaben iſt von 102 Millionen Frank auf 362 Mil
lionen Frank alſo um 269 Millionen Frank geſtiegen
Daraus ergibt ſich daß die dem franzöſiſchen Staatsſchatz in
den drei Wochen zugefloſſenen Mittel ſich auf 2660 Mil
lionen Frank belaufen Auf der andern Seite hat ſich Jn
anſpruchnahme des Lombardkredits der Bank von Frankreich
in den drei Wochen von 578 Millionen Frank auf 1156 Mil
lionen Frank geſteigert das iſt eine Zunahme von 578 Mil
lionen Frank alſo eine genaue Perdoppelung

Die 578 Millionen neuer Bankdarlehen die von der
Bank von Frankreich in offenbarem Zuſammenhang mit den

bisherigen Einzahlungen auf die Siegesanleihe gewährt
worden ſind ſtellen mehr als 20 Prozent der 2660 Mil
lionen Frank dar die bisher als Barzahlung dem franzö
ſiſchen Staatsſchatz aus der Anleihe zugefloſſen ſind

Die Bank von Frankreich hat alſo durch ihre Hilfsaktion
mehr als 20 Prozent der bisherigen Bareinzahlung auf die
Siegesanleihe flüſſig gemacht während unſere Darlehns

kaſſen für die Einzahlung auf die dritte Kriegsanlerhe die
am 1 Pflichtenzahlungstage nicht weniger als 8732 Milli
onen Mark betrug nur mit 6,5 Prozent in Anſpruch ge
nommen worden iſt und während insgeſamt die Jnanſpruch
nahme der Darlehnskaſſen für die Zwecke der dritten Kriegs
anleihe ſich auf weniger als 5 Prozent ſtellt
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Die unheilbare Zerrüttung der franzöſiſchen Finanzen
Aus Amſterdam wird der B gemeldet Die fran

zöſiſche Kriegsanleihe welche Ende November hier zu 74 Proz
gehandelt wurde gleich 88 Proz Pariſer Uſance iſt an den
holländiſchen Börſen jetzt zu 68 nicht los zu werden Man
befürchtet hier ernſtlich als eine der Kriegsfolgen die un
heilbare Zerrüttung der franzöſiſchen Finanzen

Frankreichs Vorſchüſſe an ſeine Verbündeten
T II Paris 27 Dez Nach dem Ausweis der Bank von

Frankreich betragen die Vorſchüſſe Frankreichs an deſſen ver
bündete Regierungen ſeit dem 23 Dezember 630 Millionen
Franken Jn der Vorwoche betrugen ſie 615 Millionen Fr

Die Mißſtände im Transportweſen Frankreichs
ſchildert Journal unter dem Titel Vor der drohenden
Kataſtrophe Die Kriſe iſt ſchärfer als jemals wir ſtehen
am Vorabend ſchrecklicher Kataſtrophen nämlich der
Schließung Tauſender von Handelshäuſern aus Mangel an
Transportmitteln die Hunderttauſenden Arbeit und Unter
halt gaben Der Kriegsminiſter muß unverzüglich allen
Bezirkskommandanten Befehl geben die geſamten Arbeits
mannſchaften ſofort zur Verfügung der Bahnhofsvorſteher
zu ſtellen um die Bahnhöfe frei zu machen wobei Gefangene
und Depotmannſchaften zum Hilfsdienſt kurz jeder Entbehr
liche brauchbar iſt Das muß ſofort geſchehen ſonſt verlieren
wir die größte Schlacht des Krieges die Schlacht gegen uns

ſelbſt Wm

Aegypten in Aufruhr
Wien 28 Dezbr Das Deutſche Volksblatt berichtet

Nach Meldungen aus Kairo die über Mailand hierher ge
langt ſind ſtehen zwei Drittel Aegyptens im Aufſtand gegen
die engliſchen Zivilbehörden

Die Bedrohung Aegyptens durch die
Senuſſen

e B Berlin 28 Dezbr Mehrere Morgenblätter ver
öffentlichen Meldungen aus Lugano denen zufolge ein in
der Stampa veröffentlichter Brief aus Kairo beſtätigt daß
die Lage an der ägyptiſchen Weſtgrenze be
drohlich ſei da der Großſenuſſe ſich jetzt offen gegen
Aegypten kehre Allein bei Sollum ſeien 8000 Senuſſen
krieger konzentriert Wieviel an anderen Punkten der
Grenze ſtänden ſei unbekannt

Die Franzoſen wollen nicht an den Suezkanal
General Verraur beſpricht im Oeuvre das Anſinnen

Englands beim Angriff des Suezkanals müſſe Frankreich
mithelfen Dies ſei laut Vertrag unmöglich Frankreich
könnte nur in Syrien mitkämpfen weil es daſelbſt wichtige
Intereſſen beſitze Anders wäre es eine gefährliche Zer
ſplitterung

t

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Das von den Deutſchen beſetzte Gebiet Polens
c A BVerlin 28 Dez Nach den jüngſten Berechnungen

beträgt das von den Deutſchen beſetzte Gebiet Polens 73 121
Gepiertkilometer und zählt 7 595 000 Einwohner wovon auf
die Städte 2 996 000 und auf die Dörfer 4 690 060 entfallen

Poliwanow künftiger ruſſiſcher Generaliſſimus
Jn Petersburg verlautet nach ſchwediſchen Meldungen

daß die Ernennung eines Oberbefehlshabers für ſämtliche
Heere der ruſſiſchen Weſtfront unmittelbar bevorſtehe Der
Zar bleibe nur formell höchſter Kriegsherr Als künftiger
Generaliſſimus wird Kriegsminiſter Poliwanow genannt

Die Anträge des Herrn Schebekow
T V Budapeſt 28 Dez Peſter Lloyd erfährt aus

Bukareſt über die Audienz des Herrn Schebekow bei König
Ferdinand von Rumänien daß wie aus unterrichteten
Kreiſen verlautet Herr Schebekow mit dem bisherigen Er
folge ſeiner Miſſion unzufrieden ſei Dazu wird dem A
Villag aus Bukareſt gedrahtet Schebekow ſoll zwei Anträge
dem König Ferdinand und der rumäniſchen Regierung ge
macht haben Nach dem erſten ſoll Rumänien offen dem
Vierverbande beitreten und den Mittelmächten den Krie
erklären Nach dem zweiten Angebot das ſich auf den Fa
bezieht daß Rumänien ſich nicht offen dem Vierverbande an
ſchließt ſoll Rumänien einwilligen daß ein ruſſiches Heer
durch die rumäniſche Dobrudſcha gegen Bulgarien gehe
Außerdem hat Schebekow noch den Auftrag mitbekommen
ſich zu unterrichten welchen Standpunkt Rumänien ein
nehmen würde wenn Rußland ohne Erlaubnis einen Durch
zug durch rumäniſches Gebiet verſuchen ſollte

Des Kaiſers Programm
für den Triumpheinzug der deutſchen Sieger

Die Köln Ztg meldet halbamtlich aus Berlin Der
Londoner Standard vom 18 Dez bringt nicht mehr undnicht weniger als das genaue Progea rm des Triumph

einzuges in Berlin das der Kaiſer wie dem Blatte von
einem Sonderberichterſtatter in der Schweiz geſchrieben
wird bereits entworfen haben ſoll Er erzählt

Jm Feſtzuge werden 100 000 Mann der deutſchen Armee
und Flotte marſchieren Modelle von Kriegsſchiffen Unter
eebooten Zeppelinen und Flugzeugen 42 Zentimeaer Geützen Mör ern und Minenwerfern werden feierlich mit

Heere für die höhere deutſche Kultur kämpfen wird eine
Gruppe Profeſſoren Muſiker Maler Schrift teller und Ge
lehrten hinter einem Banner marſchieren das die Jnſchrift
Kultur trägt Selbſt die Deutſchen in ihrer Humorloſig

keit ſcheinen unfähig den geplanten Feſtzug ſo ernſt zu
nehmen wie ſein kaiſerlicher Urheber Neutrale Reiſende
die jüngſt in Berlin waren berichten daß der Plan des
Triumphzuges beſonders einige der erwähnten Einzelheiten
boshafter und reſpektloſer Kritik unterzogen werde

Die zuletzt angeführte Bemerkung hat ſo bemerkt die
Köln Ztg hierzu den Zweck die Geſchichte den Armen im

Geiſte als durchaus ernſt gemeint erſcheinen zu laſſen

Kabelverbindung zwiſchen Deutſchland und Amerika
erwünſcht

Die Amerikaniſche Handelskammer in Berlin American
Aſſociation of Commerce and Trade hat im Jntereſſe des
Handels und der guten Beziehungen folgende Kabelbotſchaft
nach Waſhington geſchickt

Unterzeichnete geſtattet ſich dem Kongreß der Ver
einigten Staaten das dringende Bedürfnis der Wiederher

rig der Kabelverbindung mit Deutſchland unter Kon
trolle der amerikaniſchen Regierung im Jntereſſe des Han
dels und der guten Beziehungen dringend zu empfehlen

C A

geführt werden Um daran zu en deutſchen

Der Getreidevertrag mit Rumänien

T U Berlin 27 Dez Ueber den Getreidevertrag mit
Rumänien verlautet daß Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn ſich nach Maßgabe ihres Bedarfes in die verein
barten Mengen teilen werden und daß die Abwickelung der
älteren Abſchlüſſe keineswegs den neuen Lieferungen durch
weg vorangehen ſoll weil im Gegenteil rumäniſcherſeits
Wert darauf gelegt werden ſoll möglich bald auf den neuen
Vertrag zu liefern um dadurch neue Erlöſe in die Hand zu
bekommen Die Valutaregulierung ſcheint ohne Heran
ziehung privater Banken vereinbart zu ſein

r

25 Jahre IJnvalidenverſicherung
Von Landesrat Seelmann Oldenburg i Gr

Am 1 Januar 1916 werden 25 Jahre ſeit Jnkrafttreten
der Jnvalidenverſicherung vergangen ſein Da verlohnt es
ſich wohl einen Rückblick auf die Entwicklung dieſes Zweiges
unſerer ſtaatlichen Fürſorgebeſtrebungen zu tun

Als das Geſetz in Kraft trat war die Zahl ſeiner
Freunde nicht allzu groß und noch längere Jahre hindurch
iſt die Jnvalidenverſicherung nur wenig beliebt geweſen
Die öffentliche Meinung wandte ſich weniger gegen die
neuen Laſten als gegen die Form der Beitragsleiſtung
Die Pflicht Marken zu kleben machte die Einrich
tung verhaßt Dann iſt es ganz ſtill geworden Man hat
ſich an dieſe neue Pflicht gewöhnt und bei ſpäteren Ab
änderungen des Geſetzes iſt von keiner Seite eine andere
Form der Beitragsleiſtung gefordert worden

Auch die Verſicherten ſelbſt waren von dem
neuen Geſetze keineswegs erbaut Die in Ausſicht ſtehenden
Leiſtungen ſchienen ihnen zu gering und mit dem Kriegs
rufe 70 Jahr werde ich doch nicht alt den man jetzt kaum
noch vereinzelt hört glaubte man die neue Einrichtung in
Grund und Boden verdammen zu können Es wurde dabei
immer und immer wieder überſehen daß die Alters
rente die von Beginn des 70 Lebensjahres an gewährt
wird nur eine untergeordnete Nebenleiſtung war Die
Hauptleiſtung waren die Jnvaliden renten die ohne
Rückſicht auf das Lebensolter beim Eintritt der Erwerbs
unfähigkeit gewährt werden

Jm Laufe der Jahre haben ſich aber die Anſchauungen
von Grund auf geändert Die Jnvalidenverſicherung iſt
jetzt in allen Kreiſen volkstümlich und beliebt und zwar in
einem ſolchen Grade daß die Kotrollbeamten der Landes
verſicherungsanſtalten ſich nicht mehr darauf zu beſchränken
haben rückſtändige Beiträge einzuziehen ſondern auch ihr
Augenmerk darauf richten müſſen Perſonen die nach den
geltenden geſetzlichen Beſtimmungen weder verſicherungs
pflichtig noch verſicherungsberechtigt ſind von der Verſiche
rung fernzuhalten Dieſer Umſchwung in der öffent
lichen Meinung iſt einmal dadurch bewirkt daß das Geſetz
ſelbſt mehrmals weſentlich verbeſſert worden iſt daß die
Höhe der gewährten Renten die von der Anzahl und der
Höhe der geklebten Marken abhängt ſich erheblich gehoben
hat und ſo eine beſſere Verſorgung der Rentenempfänger
gewährleiſtet vor allem aber durch die Art der Geſchäfts
führung der Landesverſicherungsanſtalten Die freiwilligen
Leiſtungen der Landesverſicherungsanſtalten ihre Betäti
gung auf dem Gebiete der Volkswohlfahrtspflege
ſind es welche die Einrichtung beliebt gemacht haben Die
Sache liegt jetzt ſo daß die h t re wie ſieheute in Deutſchland getrieben wird ohne die Landesver
ſicherungsanſtalten überhaupt nicht denkbar wäre
Mehr als zwei Milliarden haben die Landesverſicherungs
anſtalten der Volkswohlfahrt bisher zugeführt Am deut
lichſten wird die Bedeutung der Wirkſamkeit der Landes
verſicherungsanſtalten auf dem Gebiete der Volkswohlfahrts
pflege wenn man an die Bekämpfung der Tuberkuloſe
denkt der eigentlichen Volkskrankheit die etwa ein Sieben
tel aller Todesfälle bedingt Die Verſicherungsanſtalten
verfügen in ihren 80 eigenen Heilanſtalten über rund 10 000
Betten Für ſie ſind 90 Millionen Mark aufgewendet
worden Jährlich werden 50 000 Lungenkranke behandelt
Und der Erfolg iſt der daß ſeit dem Eingreifen der Landes
verſicherungsanſtalten ſich die Zahl der Todesfälle an Tuber
kuloſe um mehr als die Hälfte vermindert hat Die mehr
als 100 Millionen Mark welche die Verſicherungsanſtalten
für die Heilung Lungenkranker ausgegeben haben habenalſo reiche Früchte getragen und die Foſſung iſt danach

nicht unberechtigt daß wir im Laufe der Jahre dieſer Volks
er in Deutſchland Herr werden wie wir andere vernich
ende Seuchen überwunden haben

Neuerdings ſind von der weiteren Oeffentlichkeit nur
wenig bemerkt Vorbereitungen zur Bekämpfung einer an
pren Seuche getrofen worden die wie angenommen werdendarf zu einem durchſchlagenden Erfolge führen werden Es

muß leider wie ſtets nach Kriegen mit einer ſtarken Zu
nahme der Geſchlechtskrankheiten gerechnet wer
den die bei der großen Zahl der zur Fahne einberufenen
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wänner geradezu veren fie jetzt mit Hilfe der Landesverſicherungsanſtalten

dagegen getroffen ſind laſſen wohl erwarten daß die be
fürchteten ſchlimmen Folgen nicht eintreten daß vielmehr
die Geſchlechtskrankheiten in abſehbarer Zeit ganz ausge
rottet werden und nur noch wie ein böſer Spuk in der Er
innerung fortleben Die große Tragweite der jetzt zur Be
kämpfung der Geſchlechtskrankheiten getroffenen Maß
nahmen wird ſich in ihren vollen Wirkungen erſt ſpäter
zeigenzeig Es iſt nicht möglich im Rahmen eines kurzen Artikels
in alle Zweige der Wohlfahrtspflege hineinzuleuchten Da
her mag der Hinweis darauf genügen daß es kaum ein Ge
hiet gibt auf dem die Verſitcherungsanſtalten nicht mithelfen
mag es ſich nun um die Bekämpfung der Trunkſucht
die Wohnungsfürſorge die Krebsforſchung
den Zahnerſatz oder um andere Maßnahmen handeln
Allein für die Wohnungsfürſorge haben die Verſicherungs
guſtalten rund 500 Millionen zu niedrigem Zinsfuß ausge
liehen Was die Verſicherungsanſtalten während des
Krieges durch freiwillige Liebestätigkeit geſchaffen haben
iſt allgemein bekannt

Mit der Schaffung der Jnvalidenverſicherung tat man
einen Sprung ins Dunkle der aber in vollem Umfange ge
lungen iſt Vielleicht hat es nicht viele gegeben die voraus
geſehen haben daß die Entwicklung der Jnvalidenverſiche
rung in 25 Jahren eine ſo gewaltige ſein würde Es iſt
aber kaum zu bezweifeln daß i Entwicklung noch längſt
nicht abgeſchloſſen iſt Beim Jnkrafttreten der Jnvaliden
verſicherung ſchützte das Geſetz nur den Verfſicherten ſelbſt
kümmerte ſich aber um ſeine Familie in keiner Weiſe Das
hat ſich ſchon ſeit Jnkrafttreten der Reichsverſicherungsord
nung die nicht nur die Hinterbliebenenverſorgung ein
führte ſondern auch den Familienvätern und den Müttern
in Form von Kinderzuſchüſſen erhöhte Renten zubilligte in
erfreulicher Weiſe geändert Doch kann gerade nach dieſer
Richtung hin noch ſehr viel mehr geſchehen Und es iſt kaum
zu bezweifeln daß diejenigen die nach weiteren 25 Jahren
auf die Entwicklung in einem neuen Vierteljahrhundert
zurückſchauen werden von neuen großen Erfolgen werden
berichten können Die Erfahrungen und die Lehren des
Krieges werden der Weiterentwicklung nur förderlich ſein

u

Gegen die Brotgetreide
Verfütterung

Berlin 27 Dezember
Wenn man unſere Provinzpreſſe täglich verfolgt ſo

rann man feſtſtellen daß ſich die Fälle in welchen ungeſetz
licherweiſe Brotgetreide von Landwirten verfüttert wird in
erſchreckender eiſe mehren Aus allen Gebieten des
Deutſchen Reiches kehren täglich Zeugniſſe hierfür wieder
ſei es daß die Zeitungen über e n von Landwirten
berichten die ſich dieſes Vergehens ſchuldig gemacht haben
ſei es daß Landräte Veröffentlichungen erlaſſen müſſen die
nochmals und immer wieder mit Nachdruck darauf verweiſen
daß die Verfütterung von Brotgetreide ver
boten iſt und daß Uebertretungen ſtreng be
ſtraäft werden m ein Beiſpiel aus vielen herauszu
greifen ſei eine Mitteilung des Osnabrücker Tageblattes
vom 9 November 1915 genannt in der eine Reihe dieſer
Vergehungen für einen lokalen Bezirk h
worden iſt Dort hatten Landwirte Roggen verfüttert weil
ſie gemeint hatten daß derſelbe nicht als Brotgetreide an
geſehen werden könne da es ſich um minderwertige Körner
oder um mit anderen Getreidekörnern vermiſchren Roggen
handele Ein Landwirt hatte Roggengarben verhäckſelt ein
anderer behauptete das Verbot Hinterkorn zu verfüttern
nicht gekannt zu haben wieder ein anderer hart die beim
Dreſchen abgeriſſenen Aehren zuſammengeharkt und zu
Häckſel verſchnitten wieder ein anderer wurde von dem
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ngnisvoll werden könnte Die Maß h dabei betroffen als er au ſeiner
Schrotmühle ein Gemiſch von Hafer und Roggen zuſammen
mit Mais verſchroten wollte uſw Dieſer unſere Ernährung
im Kriege geradezu bedrohende Zuſtand muß eine Aenderung
und zwar eine ſehr ſchleunige Aenderung erfahren Jeder
vernünftig denkende Mann im Deutſchen weiß wie
chwer die Futtermittelnot auf der Landwirtſchaft und auf
en Landwirten laſtet Aber ein jeder weiß auch daß uns

dieſe Sorge nicht davon abbringen darf je des e t nzelne

Korn das dem Brotkonſum zur Verfügunggeſtellt werden kann tatſächlich für die Verſorgung
unſeres Volkes nutzbar zu machen Jn Friedenszeiten ſind
wir r minderwertiges Brotgetreide insbeſondere
das überfeuchte Brotgetreide zu Futterzwecken zu verwenden
Jn Kriegszeiten in Zeiten in denen wir vom Auslande
abgeſperrt ſind muß auch das minderweptige Ge
treide durch Bearbeitung dem Brötkonſum
nutzbar gemacht werden Darum ſind Verſtöße gegen
das Verfütterungsverbot nicht als bloße e ehe
irgendwelcher polizeilichen Beſtimmungen anzuſehen ſondern
ſie ſind ein Verbrechen das an unſerem Vater
lande im Kriege begangen wird und der vater
landsloſe Sinn der dieſen Vergehen zugrunde liegt kann
durch keine Geldſtrafe geahndet werden Was macht es auch
ſchließlich für den Landwirt aus wenſt er einige hundert
Mark Strafe bezahlen muß aber dafür an dem ver
fütterten Brotgetreide einen tüchtigen Ge
winn gemacht hat Es muß die Einſicht durchdringen
daß derjenige welcher Brotgetreide verfüttert für alle
Zeiten den Stempel einer Verſündigung an den
wichtigſten Jntereſſen unſeres Vaterlandes trägt Jn allen
ländlichen Kreiſen in allen Verſammlungen in den Schulen
und wo es ſoyf möglich iſt ſollte immer wieder mit Nach
druck darauf hirewieſen werden

Wer Brotgetreide verfüttert macht ſich ſtrafbar und
verſündigt ſich an dem Vaterlandel

Deufſches Reich
Die neuen Mannſchaftsuniformen

Von den neu eingeführten Mannrſſhaftsuniformen hat
das Kriegsminiſterium nunmehr Beſchreibungen heraus
gegeben die den Fabrikanten Uniformgeſchäften uſw vom
Kriegs Bekleidungsamt des III Armeekorps in Spandau un
entgeltlich verabfolgt werden Dort ſind vorrätig Be
ſchreibung mit Abbildung des Mantels und der Bluſe Be
ricang des Attilas und Be ins mit Abnahmevor

ſchriften der matten und blanken Uniformknöpfe Nach
proben der neu eingeführten Mannſchaftstuche ſind von jetzt
ab beim Kriegs Bekleidungsamt des Gardekorps in Berlin
zu haben Nachproben der Knöpfe und der übrigen neu ein
jeführten Stücke können Fabrikanten uſw von dem Be
kleidungsamte beziehen in deſſen Bezirk c wohnen Dort
können r die Proben des neuen Mannſchaftsmantels und
der Mann d wovon Nachproben nicht abgegeben
werden in Augenſchein genommen werden

Die Aenderungen der Anzugsbeſchreibungen zur Be
kleidungsvorſchrift der ch uſw werden vorausſichtlich
in einigen Wochen veröffentlicht

Ein Landesverratsprozeß in Baden
T V Karlsruhe 28 Dez Der Karlsruher ſozialiſtiſche

Prozeß iſt vom Oberreichsanwalt wie die Schwäbiſche
Volkswacht mitteilt ſo weit vorbereitet worden daß die
Anklageſchrift den beteiligten Genoſſen und Genoſſinnen zu
geſtellt worden iſt Es ſind angeſchuldigt des verſuchten
Landesverrates begangen durch er inn eines Flug
blattes Georg Diedrich Bernhard Kruſe Willi Zimmer
Jakob Trabinger Frau Hager ſämtlich in Karlsruhe Frau
Klara Zetkin und Landtagsabgeordneter Friedrich Weſt
meyer beide in Stuttgart ferner Hans Tittel Karl Schwarz

beginnt morgen

Winter und Sommer Kleiderstoffe
Wasohstoffe Seidenstoffe in schwarz und farbig glatt und gemustert Sohwarze Mleldorstoffeo

Damen Konfelction für Winter und Sommer
Mäntel Jackenkleider Kleicerröcke Blusen Kleider Unterröcke Morgenröcke Pelzwaren Muſffe und Boas

Knaben und Mädchen und Backfisoh Bekleidung

Leinenwaren und Wäsche Teppiche Gardinen ete
Tuohe und Buckskins für Herren und Knaben Anzügo

Bei dieser nur einmal im Jahre stattfindenden und auf die reellste Art und Weise geführten Veranstaltung hoffe ich auch
diesmal dass die mich Beehrenden beim Kauf von guten Waren zu auffallend billigen Preison recht befriedigt werden

Bruno Freytag
R Halle a S Loipzigerstrasse 100
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zur Gewalttät zur Laſt

Lehzke Depeſchen

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 28 Dez Das Haupt

quartier teilt mit Auf der Jrakfront wurde eine feindliche
Abteilung mit zwei Maſchinengewehren und einer ſtattlichen
Anzahl Artillerie die unter dem Schutze von zwei Monitoren
von Jmam Ali Guarbi öſtlich von Kut el Amarag gelegen
Kut el Amara zu Hilfe kommen wollte in Richtung auf
Jmam Ali Guarbi zurückgeworfen

Auf der Kaukaſusfront zwangen einzelne unſerer Pa
trouillen ſtarke feindliche Patrouillen zur Flucht

An der Dardanellenfront warf ein Kreuzer einige Bom
ben auf die vom Feinde verlaſſenen Stellungen bei Anagforta
und Aru Burun und zog ſich darauf zurück Vei Seddil Bahr
warf die feindliche Artillerie eine große Anzahl Vomben
gegen unſeren rechten Flügel und richtete ein ununter
brochenes Feuer mit Maſchinengewehren Bomben und Luft
torpedos gegen unſeren linken Flügel Unſere Artillerie
antwortete brachte die feindliche Artillerie zum Schweigen
und zerſtörte einen Teil der feindlichen Gräben Am 25 De
zember bewarſen feindliche Flieger ohne Erfolg und ohne
Schaden anzurichten die Umgebung von Galatakey mit Bom
ben Von den am Ufer von Buyukkemikli geſcheiterten feind
lichen Transportſchiffen haben wir die nützlichen Gegen
ſtände fortgenommen

Die Befeſtigung Salonikis ein Bluff
e B Bern 28 Dez Ein bewährter Balkankorreſpon

dent ſchreibt im Berner Tagblatt Die Reuter Meldung
Saloniki ſei in eine wahre Feſtung verwandelt iſt ein Bluff
durch den ſich wohl kein Bulgare abſchrecken läßt den War
dar hinabzumarſchieren Saloniki könne in 8 Wochen
nie und nimmer in eine Feſtung umgewandelt werden Das
flache ſumpfige Mündungsgebiet des Wardar würde un
geheure Trockenlegungen nötig machen die ſich kaum in ein
bis zwei Jahren du e ließen Die Einwohner von
Saloniki haſſen die engliſch franzöſiſchen Eindringlinge und
erwarten nichts ſehnlicher als den alsbaldigen Einmarſch
der Bulgaren und ihrer deutſchen Freunde

e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für P hne Gericht Handel
Cugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

Bioſon gibt allen
Schwachen Kraft

Unäübertroffener billigſter
Kraftſpender

Kriegspackung M 50
in Apotheken Drogerien
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Walhalla hoater
Der phänomonale Weihnachts Splelplan

Unbeschreiblicher Jubel
Paul Linckes grösster Operettenschlager

Girräügriü mit
Operelttentheater

Gustav Bertram vom
is Negerkönig MagaweweNur noch 4 Autiuhr gen

Morgen Mittwochnachmittags 4 ünr
zum letzten Male

Kleine Preise
Rotkäppchen
eder Erwachsene ein Kind frei

Nähr

Zwieback
J leicht verdanlich ſehr wohl
ſchmeckend immer ſgeiggerbſtet 50 Mk 1

BrotmKoncſoreis Zorn

Hoſenträger be b R
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachk

Pflaumen
Ia bosniſche in 25 Ko Kiſten habe
ab Lager hier
Rudolf Perelos Nachf

Magdeburg

i gute Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

Gr Steinſtr 84

Königlich Preußiſche Lotterie
Spieler welche die Ernenerung verſäumten

können ihre Loſe vorausſichtlich noch erhalten
wenn die Abhebung ſchleunigſt erfolgt

Freie Loſe ſind zu der Anfang Januar beinnenden ſeheng erſter Klaſſe in allen Ab
ſchnitten zu ab

3 40 20 10 s 5 M
Die Lotterie Einnehmerardt Frenkel Lehmann Rogge

r ans d Tee e

BRaſche HilfeCVIIIIVVIYIVYyXIIINN D O
HEINRICH

LABN
MANNHEIM

rFiale Berlim V 7Unter den Linden 57 58

Pelre

m r a

Wollene geſtrickte

Golf dJacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Waso hgetäasso
dauerhaft billig Mitgl d Sp V
Zander Gr Klausſtraße 12

a

Hilfeunnfnunſmnunuunniunnnnnenunn

behebt man am

durch

Fehlende oder nicht ausreichende

BEITRIEBSKRAFI
schnell sten ung 2Weckmeä BI Sen

LABA O OIOBII EBNHutter
Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

stationär und fahrbar bis 1000 PS

5 s r T 13 e 3 r ma D 4h et e a

begchäft IIICI
Abschriften Buregu

Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

uokunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42
e

Automobile
a Automobil Feparatereon

Autz Zennreit Otto Kühn

Merſehburgerſtr 151 Telephon 619

b fuh Ingtitute

Emil Banse

neneM Burkel Kl Steinſtr 4
er
Setten Zettfedernhandlungu Settfedern Reinigungs

Anstalt
Gr Märkerſtr 17Burkhardt Jni a Veitf bin

Silderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

Züärstenwaren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernjprecher 2869
JF

Flektr Licht u Kraftanl
Klingel u

Tel Anl Vmänd all Gag
t Petroleumtamg f Elextr

A d uFranz Berger Sekz r
Zlextrigehe Licht u Kraft
Anlagen Klänge Telephon

Zlitzableiter u
Deleuchtungskörper

D d rL Risslanud m
Gegründet 1872

FlIuss u Seefiseche
Friedr Krahmer Fiſcherplan 205

v otſe Zrirette g S

Tel 268 Köngo o r m Thür Balinh
Bachmann To m b H
Waunl Heydenveich HaseRi eneben

Zäcker und
können unbedrucktes Zeitungspapier Rollenreſte zu

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Meubauer
vorm Brltannia Gr Ulrichstr II pernz 365

Telephon 8989

ehe
Telephon 3939

Michel Brikets
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedftr

und anderen Händlern
Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 782
Juſt L WuchStr 48 T 8149
Sachſe Müller HordorferStr 1

e

kindertoagen u Korowaren
Theod Lühr e 94 Tel 198
tetrengargerobe Maeh
o Heiwſath e Soyn Sieg

Korzens Leibbinden

Special Corſetfabrik Bernh Haeni
2222 2 Fernjpr 2795

e

Lederhandlung
Novah Gr Klausſtr 7 T 1649

Mööbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmasehinen

auch Keparaturen
Singer Co Nahm G

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker ung optisehe
Angtalten

R Kleemann Moritzzwinger

Schirme Stéöeke Pfelfen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

7Tapeten
Herm Bischoff Gr Klausſtr 4

Tapeasterer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſte 14

Telephon 2467

Mohwaren
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrigur 36

3ahnränstler
Willy Muder am Leipz Turm

Aus

on

Konditoren
Einſchlagszwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Eeſchaſtoſtene dieſer

eitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor erhalten

ſDeutsche Grungcrecſt Bank Gotha
Die am 2 Januar 1916 fälligen Zinsscheine unserer 3 und

4 oigen Hypothekenpfandbriefe werden bereits jetzt und die per
30 Dezember d J ausgelosten Hypothekenpfandbriefe von
letzterem Tage ab in Gotha und Berlin bei unseren Kassen
in Halle a S bei dem Halleschen Bankverein von RulischRaempf Co Kommanditgesellschaft auf Aktien eingelöst

Die Finlösung aller mit Prämien ausgelosten Hypotheken
pfandbriefe erfolgt nach dem 1 März 1916 nur noch in Gotha
und Berlin bei unseren Kassen

Gotha den 28 Dezember 1915

Deutsche Grundcredit Bank

Ziehung schon 11 und 12 IanuarAltonaer Lotterie
7369 Gewinne 200 000 Lose im Werte von Mark

1 e 000O 00015000bar ohne Abzug 2zahlbar
Aſtonaer Lose 2 Mar Porto und Liste30 Pfge extra

A MOLLING

Mark

BERLIN V S
bennestr 4

en
22 e

ür Militär
empfehlen

Unterhemäden Schlafsàäcke
S VUnterjacken Wäschesäcke

Unterhosen Militärbinden
Stirckwesten Fusslappen
Lederwesten Hosenträger
Seidene Westen Taschentücher

SocKen Nähzeuge
Leibbinden Brusthbeutel
Handschuhe Essbestecke
Regenschutzhüllen Armee Hlesser
Schlafdecken Feldflaschen usw

H Schnee ſlachf
Inh A u F Ehermann

Halle a d Grosse Steinstrasse 34

Unterriecht V
Für Gymnaslasten und Realsohüiler 7

tägliche e gä der Schularbeiten unter gewissenhalter Nachhilfe und ederholungen bei erfahrenem Lehrer
Monatspreis 40 M Anmeldungen unter B H 8273 en Rudolf
Mosse Brücerstrasse 4

Grünckl VWaſeranſernſet

erteilt Frau
C Hillmann Ladenbergſtr 42

Ecke Beeſenerſtr

Stfuclent
erteilt Nachhilfe Unterricht mit
größtem Erfolg in allen Fächern Off
unter E 2537 an die Exped d Ztg

Thale Harz Lehr und Hauses
haltungsPenſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

Bacher s
Wollwasch Soife

verhindert das Einlaufen u
Verfilzen sämtlicher Woll
sachen Allein zu haben

im Sporthaus
Julius Bacher

Wealie Leipzigerstrasse 102

4 Paehtgesuebe

Beſſeres nicht zu großes gutes

Saiſon Geſchäft
Gaſtwirtſchaft im Harz oder Thüringen
oder Ausflugsort nahe einer großen
Stadt ſuchen Fachleute z April 1916
zu pachten Angeb u U J 8301 anRudolit Mosse Halle S Brüderſtr 4

r Vermietungen

An der Univerſität 3

Peree II Et 5 3 K u Zub4 16 zu verm Näh Hof part I

4

Geſucht
Herrſchaftl moderne Wohnung
5 6 Zimmer zum 1 April Je
unter G 2539 an die Exped d ZtgOffene S

Weibliche

Geſucht r rgäugeg für die
Tagesſtunden zum 1 Jan oder ſpäter
Meld 6 nachm Zietenſtr 19

Frau Dr Sauerlandti
Fräulein als Stütze zu einzelner

Dame n Raumburg a S 1 1 1916
geſucht ohne gegenſ Vergüt Gelegen
heit Damenſchneiderei zu erl Familien
anſchl Angeb u H 2540 Exp d Z erb

Offene Stellen
Männliche

Leh hrling
mit guter Schulbildung von
wacen Engros Geſchäft per 1 4 1916
geſucht Angebote unter B L 8303

an Rudolf 5 4

Stadt Theater
Mittwoch den 29 Dezember 1915

nochmittags 3 Uhr
Der gestiefelte Rater

Abends
Ank 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Die Schwankneuheit
Herrschaftlicher Diener gesucht

Donnerstag nachm
Der e en Kater
Abends Tannhàäuser

I uniſiiiiiiiiiiiiiiiiiunt
Passane

Iheater
ittwoeh r S

ab 3 Uhr
I

Ifect Murstene

Dorrits 2te Mutter

S Aschenbrödelchen

Mann Mehnattn

2 besonders schöne Weih
h nachtsbilder u das übrige

grosse Festprogramm

Kindern unter 6 Jahren
I ist der Kinobesuch laut

Reichsgesetz verboten

5 BeS Wregeeheahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platn
Kupfer Porzellan Zemenk
plomben c v 1,50 k an
Zahnziehen mitt lok Anäſthefie
RNervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

G Zahnoetelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Tee
877 Congo Java CeylonJud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie

Sorten

rein wohlſchmeckender Ware u zwar z
feinſte zu Mk 40 per kg
feine 2 n

gute u 323 75
mittlere 50Grustee m 2 feiner Grus

tee M 25 per kgverzollt hefern gegen bei
Abnahme von mindeſtens 3
Porto und von 5 Pfd an portofrei
Oswald Becken Go

Tee Jmporteure
Hamburg 93 Alſterdamm 35

h Ahercor tevin

welcher Jahr gelernt hat ſucht
anderweitig Lehrfſtelle

Fraessdortf Viehhandlung
Bernburg

P Kaulgesuere J

Alte Zanngebfsse

ganz alte je älter je lieber in Kant
ſchuk oder in Goldfaſſung kauft
täglich von 92

H u Gr S 21 IJunger zuverläſſ Beamter
militärfrei
baldigſtem Antriite geſucht

F 2536

von Filiale erſter Großbank nach
Angebote mit Zeugnisabſchriften und

Angabe der Gehaltsanſprüche an die Geſchäftsſtelle d Ztg

auswärts

un er

in allen

Pfd erkl

t

e

e e

h

p

v

P


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


